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EINFÜHRUNG

Es gibt für mich kaum etwas Spannenderes in 
unserer Zeit, als zu erleben, wie der Herr kon-
tinuierlich das herrliche Evangelium der Gnade auf 
der ganzen Welt wiederherstellt. Und es war einfach 
unglaublich, Teil der Gnadenrevolution zu sein, die 
über die Erde fegte und Tausende Menschenleben 
tief beeinflusste. Ich kann dir nicht sagen, wie sehr 
es mein Herz jedes Mal bewegt, wenn ich kostbare 
Gläubige aus der ganzen Welt erzählen höre, wie 
ihre bröckelnden Ehen, ihre schwer angeschlagene 
Gesundheit und ihre verzweifelten Situationen ein-
schneidend verändert wurden, weil sie die Botschaft 
des Evangeliums hörten und unserem wunderbaren 
Herrn Jesus und seiner Liebe zu ihnen begegneten.

Doch während das wahre Evangelium  – das 
Evangelium, wie es vom Apostel Paulus gepredigt 
wurde  – überallhin getragen wurde, sind gleich-
zeitig auch viele Fragen entstanden. Viele Menschen 
suchen Antworten darauf, was es wirklich bedeutet, 
unter der Gnade zu leben. Dazu gehören Neube-
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kehrte genauso wie langjährig Gläubige, die gerade 
zum ersten Mal das wahre Evangelium gehört 
haben und hungrig nach mehr sind. Aber es sind 
auch Gläubige darunter, die noch nie das wahre 
 Evangelium gehört haben, jedoch gewarnt wurden, 
dass Gnade eine »gefährliche Lehre« sei, die es zu 
meiden gelte. Viele sind auch besorgt, dass unter 
die Gnade zu kommen ein Freifahrschein für ein 
zügelloses Leben sei. Doch nichts könnte weiter von 
der Wahrheit entfernt sein.

Weil eine Begegnung mit der wunderbaren 
Person unseres Herrn Jesus Christus so herrlich 
und so  befreiend ist und die Kraft hat, kostbare 
Menschenleben zu verändern, hat der Feind rund 
um das Evangelium der Gnade viele Kontroversen 
und Missverständnisse aufgeworfen. Dies hat viele 
dazu veranlasst, der Gnade mit Angst zu begegnen 
und sich genau von dem fernzuhalten, was sie nahe 
zu Gott und zu einem siegreichen Leben führen 
würde, das Gott verherrlicht.

Doch die Gnade ist nicht diese gefährliche 
Lehre, von der schon viele behauptet haben, sie för-
dere und befürworte Sündhaftigkeit. Mein Freund 
(und damit sind auch immer alle Frauen gemeint), 
wenn du Fragen zur Gnade hast, oder wenn An-
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gehörige oder Freunde mit entsprechenden Fragen 
zu dir  gekommen sind, bete ich, dass dieses Buch 
dir  enthüllen wird, was wahre Gnade wirklich 
ist. Dass es dir zeigen wird, wo sich Irrtümer ein-
geschlichen haben. Und dass du erfährst, inwiefern 
die Person Jesu zusammen mit ihrer Gnade die 
Kraft Gottes zu deiner Errettung in jedem Lebens-
bereich ist. Und wenn du von der Verkündigung 
des Evangeliums durch diesen Dienst persönlich 
berührt worden bist, bete ich, dass dir dieses Buch 
darüber hinaus als praktisches Mittel helfen wird, 
das wunderbare Evangelium mit Freunden oder 
Familienangehörigen zu teilen, die diese Botschaft 
hören müssen.

Ich hoffe, dass das Folgende jeden, insbe sondere 
Pastoren, Seelsorger und Leiter in der Gemeinde – 
Männer wie Frauen  – auf dem Weg dahin unter-
stützen wird, zwischen echter Gnade und ver-
fälschter Gnade unterscheiden zu können. Ich 
möchte dich ermutigen, in deinem Herzen ein un-
erschütterliches, felsenfestes und unverrückbares 
Fundament zu bauen, das im wahren Evangelium 
gründet, denn allein dieses ist die Kraft, die dich 
jenseits von Niederlage leben und dauerhafte Durch-
brüche erfahren lässt.
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Mein Freund, wir sollten uns nicht vom Evan-
gelium der Gnade abwenden, nur weil es Gerüchte, 
falsche Lehren, Kontroversen und eine kleine Min-
derheit gibt, die das Evangelium missbraucht und 
durch ihre Lebensweise falsch darstellt. Das Evan-
gelium der Gnade ist die richtige Antwort, um die 
Sünde in unserem Leben, in der Gemeinde und in 
der Welt, in der wir leben, zu besiegen.



WAS DU GLAUBST, 
IST ENTSCHEIDEND



GNADE IST  
KEINE BEWEGUNG,  
KEINE LEHRE UND  

KEIN STUDIENFACH.  
SIE IST EINE PERSON.  
UND DIESE PERSON  

HEISST JESUS.
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WAS DU GLAUBST,  
IST ENTSCHEIDEND

W
ir leben in spannenden Zeiten. Unser Herr Jesus 
stellt wirklich das Evangelium der Gnade wieder 

her, wie es ursprünglich dem Apostel Paulus gegeben 
wurde. In den letzten zehn Jahren hatte ich das große 
Privileg, immer wieder neue Zeugnisse zu lesen, die 
kostbare Menschen in einem steten Strom an unseren 
Dienst schicken, um voller Freude davon zu berichten, 
wie sie von allen möglichen Süchten befreit wurden, 
einschließlich Rauchen, Drogen, Alkohol und vor 
 allem Pornografie.

Abgesehen davon, dass sie vom schweren Joch 
der Schuld und Verdammnis befreit sind, kommt 
es auch in ihren Ehen und Familien zu echten Ver-
änderungen. Diese Menschen leben nun zur Ehre 
Jesu durch die Kraft seiner erstaunlichen Gnade. 
Gnade ist keine Bewegung, sie ist keine Lehre und 
auch kein Studienfach. Bei ihr dreht sich alles um 
eine Person. Und diese Person heißt Jesus. Was wir 
über unseren Herrn und Erlöser, Jesus Christus, 
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und darüber, was er am Kreuz getan hat, glauben, 
bestimmt alles andere.

HERRSCHE DURCH GNADE ÜBER DIE SÜNDE

Wenn wir uns auf den Weg machen, die Gnade 
 Gottes zu verstehen, ist es wichtig, dass wir zunächst 
den Unterschied zwischen dem alten Bund des Ge-
setzes und dem neuen Bund der Gnade verstehen. 
Johannes  1,17 sagt uns: »Denn das Gesetz wurde 
durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahrheit 
ist durch Jesus Christus geworden.«

Das Gesetz wurde durch einen Diener gegeben; 
Gnade und Wahrheit kamen durch den Sohn. Das 
Gesetz spricht davon, was der Mensch sein sollte; 
die Gnade offenbart, wer Gott ist. Der Buchstabe 
tötet, der Geist hingegen gibt Leben (siehe 2Kor 3,6). 
Unter dem Gesetz verlangt Gott Gerechtigkeit von 
dem durch Sünde ruinierten Menschen. Aber unter 
der Gnade gibt Gott die Gerechtigkeit als Geschenk. 
Alle, die an Jesus glauben und ihn als ihren Herrn 
und Retter anerkennen, stehen unter dem neuen 
Bund der Gnade.

Trotzdem leben viele Gläubige heute noch immer 
in Verwirrung. Sie vermischen Gesetz und Gnade, 
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indem sie ihr Christenleben an manchen Aspekten 
des Gesetzes und dann wiederum an manchen 
Aspekten der Gnade ausrichten. Und so setzen sie 
ihr Leben des ständigen Scheiterns fort, anstatt 
durch die im Überfluss vorhandene Gnade und 
das Geschenk der Gerechtigkeit über die Macht der 
Sünde zu herrschen. Römer 5,17 sagt uns deutlich, 
dass »die, welche den Überfluss der Gnade und das 
Geschenk der Gerechtigkeit empfangen, im Leben 
herrschen [werden]«. Wenn wir im Leben herr-
schen, herrschen wir über Sünde, Süchte und alle 
Formen des Bösen.

Glücklicherweise stellt unser Herr Jesus die Rein-
heit des Evangeliums der Gnade heute wieder her. 
Viele finden dadurch Freiheit von langjährigen 
Suchterkrankungen und anderen Gebundenheiten. 
Sie teilen mit großer Freude mit, wie der Herr sie 
übernatürlich von jahrzehntelangem Drogen-
missbrauch, sexuellen Abhängigkeiten, häufig 
auftretenden Panikattacken oder sogar von kli-
nischen Langzeitdepressionen befreit hat. Andere 
schreiben voller Dankbarkeit, wie er ihre Ehen 
gerettet, ihre Beziehungen zu ihren entfremdeten 
Kindern wiederhergestellt oder wie er ihre Körper 
geheilt hat, obwohl die Ärzte ihnen keine Hoffnung 
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mehr machten. Ein gemeinsamer Nenner führ-
te diese kostbaren Menschen von der Niederlage 
zum Sieg, vom Zusammenbruch zum Durchbruch: 
Sie alle hatten eine Begegnung mit unserem Herrn 
Jesus und bekamen eine Offenbarung seiner er-
staunlichen Gnade zu fassen.

VERFÄLSCHUNGEN BEI DER WIEDERHERSTELLUNG  
DER WAHRHEIT GOTTES

Trotz alledem müssen wir uns unbedingt bewusst 
sein, dass es wie bei jeder Wiederherstellung der 
Wahrheiten Gottes in der Kirchengeschichte auch 
heute, bei der Wiederherstellung der Wahrheit 
über die Gnade, zu Verfälschungen kommt. Es 
gibt viele Kontroversen, Ungenauigkeiten und Imi-
tationen des wahren Werkes der Gnade, das Gott 
in seiner Gemeinde und im Leben der Menschen 
tut. Bedauerlich ist auch, dass eine kleine Zahl von 
Menschen die Wahrheit über Gottes erstaunliche 
Gnade falsch darstellt, indem sie »Gnade« als Aus-
rede für einen zügellosen Lebensstil benutzt, der in 
klarem Widerspruch zum Wort Gottes steht. Es ist 
unerlässlich, dass wir unsere Schlussfolgerungen 
in Bezug auf Gottes Gnade nicht aus dem Handeln 
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der Wenigen ziehen, die sie missbrauchen, sondern 
das Wort Gottes für uns selbst genau studieren, um 
zu verstehen, was in Wahrheit das ursprüngliche, 
unverfälschte Evangelium der Gnade ist.

Unsere Verantwortung als Gläubige und als 
solche, die mit der Verkündigung des Evangeliums 
betraut sind, besteht nicht darin, uns von der Wahr-
heit der Gnade Gottes zurückzuziehen, sondern 
dem Rat des Apostels Paulus an Timotheus zu 
folgen. Er wies seinen jungen Schützling an, »in der 
Gnade, die in Christus Jesus ist, [stark zu sein]« und 
eifrig danach zu streben, sich »Gott als bewährt 
zu erweisen, als einen Arbeiter, der sich nicht zu 
schämen braucht, der das Wort der Wahrheit recht 
teilt« (2Tim 2,1.15).

Aus genau diesem Grund spreche ich in diesem 
Buch einige der wichtigsten fehlerhaften und ver-
fälschten Gnadenlehren an, die mittlerweile weit 
verbreitet sind und manche in die Irre geführt haben. 
Diese verfälschten oder scheinbaren Gnadenlehren 
haben bewirkt, dass sich auch einige Pastoren und 
Leiter dem Evangelium der Gnade verschlossen 
haben. Das ist sehr bedauerlich und ich bete, dass 
Pastoren und Gemeindeleiter auf der ganzen Welt 
für sich selbst eine wahrheitsgetreue Offenbarung 
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und ein genaues Verständnis dieser guten Nach-
richt empfangen, die das Leben verändert und kost-
bare Menschen in eine enge Beziehung zu unserem 
Erlöser zieht. Ich bete, dass wir, als von Gott er-
nannte Hirten über seine Herde, keine Urteile 
fällen, die auf zusammenhangslosen Fragmenten 
und auf Hörensagen beruhen, sondern gründlich 
untersuchen, was die jeweiligen Gnadenprediger 
tatsächlich lehren, und es sorgfältig anhand der 
Bibel prüfen.



WAHRE GNADE  
LEHRT, DASS 

CHRISTUSGLÄUBIGE 
BERUFEN SIND, HEILIG, 

UNTADELIG UND  
ÜBER JEDEN VORWURF 

ERHABEN ZU LEBEN.


